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Stellantriebe für modulierende Regelung
AME 110 NL/NLX

Datenblatt

Beschreibung Dank seiner Genauigkeit und seiner LED- 
Anzeige trägt der AME 110 wesentlich zu einer 
zeitsparenden Inbetriebnahme, einer einfacheren  
Wartung, einem verbesserten Raumkomfort  
und zu höheren Energieeinsparungen bei.  
Die Regelung erfolgt über ein Spannungs-  
oder Stromeingangssignal für den Stellantrieb.

Typische Anwendungen sind: 
•	 Heiz- und Kühldecken im 2- oder 4-Rohr-

System. 

•	 Gebläsekonvektoren mit einem 
Wärmetauscher zum Heizen und  
Kühlen im 2- oder 4-Rohr-System. 

Allgemeine Eigenschaften: 
•	 Hohe Positionsauflösung und -genauigkeit
•	 AC- oder DC-Spannungsversorgung
•	 LED-Anzeige für Positions-, Status-  

und Alarminformationen 
•	 Elektronischer Kalibrierprozess  

mit Ventilhuberkennung
•	 Für die Montage wird kein Werkzeug benötigt 
•	 Während der gesamten Lebensdauer 

wartungsfrei 
•	 Drahtbruch- und Regelsignalausfallerkennung 

bei Verwendung des 2-10 V/4-20 mA-Modus
•	 Geräuscharmer Betrieb (bei 12 s/mm)
•	 Harmonisierte halogenfreie Kabel 
•	 IP54 in allen Orientierungen 
•	 Wählbare Geschwindigkeit 12 und 3 s/mm  

(für Anwendungen mit hoher 
Stellgeschwindigkeit)

•	 Vorbeugende LED-Warnungen zeigen 
mögliche Probleme an und ermöglichen  
eine frühzeitige Problemlösung

•	 QR-Code als Link zur Webseite mit  
der gesamten Produktdokumentation

•	 Schutz gegen Fehlverkabelung bei jedem 
Kabel bis zu 30 V

Bestelldaten
Typ

Netzspannung
(V)

Rückmeldesignal 
(V)

Kabellänge
(m)

Bestellnummer Stückzahl pro 
Industriepack Einzelpack Industriepack

AME 110 
NL

24 V AC/DC

/

1,5 082H8110 082H8118 24 Stk.

2,5 / 082H8119 18 Stk.

5 / 082H8120 18 Stk.

AME 110 
NLX

0-10 V

1,5 082H8114 082H8122 24 Stk.

2,5 / 082H8123 18 Stk.

5 / 082H8124 18 Stk.

Beim AME 110 handelt es sich um einen 
Hochgenauigkeits-Stellantrieb für die 
modulierende Regelung. Er wurde speziell 
zur gemeinsamen Verwendung mit dem 
druckunabhängigen Regelventil AB-QM in  
den Nennweiten von DN 10 bis DN 32 konzipiert. 

Der Durchfluss wird durch das druckunabhängige 
Regelventil AB-QM geregelt, um eine 
Überversorgung und einen damit verbundenen  
geringeren Wirkungsgrad des Kessels oder  
der Kältemaschine zu vermeiden. 

Der Stellantrieb wird in Kombination mit einem 
AB-QM für die Regelung des Durchflusses von 
Gebläsekonvektoren, Deckenkühlkonvektoren, 
Induktionsgeräten, kompakten Zwischen
überhitzern, Zwischenkühlern, Heiz-/Kühldecken, 
Klimageräten und anderen Endgeräten für die 
Zonenregelung mit warmem oder kaltem Wasser 
als geregeltem Fördermedium eingesetzt.  
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Technische Daten Typ AME 110 NL AME 110 NLX

Spannungsversorgung V 24 V AC/DC ± 20 %

Leistungsaufnahme
im Betrieb W 1,1 W (DC)/1,1 VA (AC)

im Standby W 1,0 W (DC)/1,0 VA (AC)

Frequenz Hz 50/60

Regelungseingang Y
V 0 – 10 (2 – 10) Ri = 110 kΩ

mA 0 – 20 (4 – 20) Ri = 500 Ω

Rückmeldesignal X V / 0 – 10 V (2 – 10 V); ±0,1 V

Nennstellkraft N 150*

Hub mm 7,5

Hubauflösungsbereich
Motor
schritte

Max. 4000 Schritte (bei 100 % Ventileinstellung) – max. Spannungssignalauflösung 
Min. 450 Schritte (bei 10 % Ventileinstellung) – kürzeste Ventilhubauflösung

Positionsgenauigkeit mm ±0,1 mm

Stellzeit s/mm Standardwert 12 s/mm, wählbar 3 s/mm

Relative Luftfeuchtigkeit 95 % rF, nicht kondensierend (gemäß EN 60730-1)

Max. Medientemperatur 

°C

95

Umgebungstemperatur –10…55**

Lager- und Transporttemperatur  –40…70

Schutzart II

Schutzart IP 54 (in allen Lagen)

Gewicht kg 0,3

 – �Kennzeichnung entsprechend  
den Normen

EMV-Richtlinie 2014/30/EU EN 60730-1, EN 60730-2-14
RoHS 2011/65/EU Norm EN IEC 63000

Niederspannungsrichtlinie
Die Sicherheitsgewährleistung wird nach EN 60730-1  

und EN 60730-2-14 geprüft

* Bei Temperaturen unter 0 °C kann die Stellkraft im schlimmsten Fall auf ein Minimum von 120 N sinken. Bei AB-QM-Ventilen 
liegt dies oberhalb der Anforderungen. Dennoch sollten Sie erwägen, ob die Verwendung des Stellantriebs an anderen 
Ventilen als dem AB-QM sinnvoll ist.
** Kann unterhalb einer Medien- oder Umgebungstemperatur von 2 °C eingesetzt werden, wenn Eisbildung an der Spindel 
verhindert wird. Deshalb sollten das Ventil und der Stellantriebshals mit einer dampfdichten Wärmedämmung isoliert 
werden. Alternativ kann zur Kondensationsverhinderung auch eine Kegelstangenheizung eingesetzt werden.

Installation Mechanisch
Der AME 110 kann in beliebiger Orientierung  
am Ventil montiert werden.

Der Stellantrieb wird mit einer Sicherungsmutter, 
die ohne Werkzeug montiert werden kann,  
am Ventilgehäuse befestigt. Die Mutter muss  
von Hand angezogen werden.

Elektrische
Wichtig: Es wird dringend empfohlen,  
den mechanischen Einbau vor der elektrischen 
Installation durchzuführen.

1.	 Überprüfen Sie den Ventilhals. Die 
Ventileinstellung sollte vor der Befestigung 
des Stellantriebs durchgeführt werden.

2.	 Der Stellantrieb muss sich in der 
Werkseinstellung befinden (Spindel in  
der oberen Endlage) und anschließend  
sicher am Ventilgehäuse befestigt werden.

3.	 Verdrahten Sie den Stellantrieb gemäß
	 Verdrahtungsplan 
	
4.	 Die Richtung der Spindelbewegung kann  

an der LED-Anzeige abgelesen werden

Vorgehensweise  
für die Installation

Inbetriebnahme Die Werkseinstellung der Stellantriebsspindel  
ist die obere Endlage, da dies die Montage  
des Stellantriebs auf dem Ventil vereinfacht.

Jeder Stellantrieb wird mit einem Anschlusskabel 
für den Regler geliefert.
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Ein-/Ausgangssignale Regelsignal
Das Regelsignal (Y) muss an den grauen Draht 
angeschlossen werden. Es dient zur Regelung  
des Stellantriebs zum Öffnen/Schließen des Ventils.  
Durch Ändern des DIP-Schalters Nr. 2 kann das 
Regelsignal als Spannungs- (0–10 V) oder als 
Stromregelungssignal (0–20 mA) verwendet werden. 
Um sicherzustellen, dass sich das Ventil immer 
von 0 % bis 100 % schließen und öffnen lässt, sind 
im Regelsignal zwei Zonen vorgesehen, in denen 
der Stellantrieb vollständig schließt und öffnet. 
Diese Spannung liegt unter 0,12 V bzw. über 9,88 V. 
Damit wird auch bei einem „Rauschen“ im Signal 
sichergestellt, dass der volle Durchfluss gewährleistet 
ist und vor allem keine Leckage auftritt. 

Rückmeldesignal
Das Rückmeldesignal (X) mit 0-10 V ist an dem blauen 
Draht der NLX-Version des Stellantriebs vorhanden. 
Es ermöglicht eine direkte Rückmeldung in Form 
eines Spannungssignals (0–10 V). Dieses Signal 
sendet Informationen über den Betriebszustand 
des Stellantriebs an das DDC-System. Wenn sich die 
Regelspannung (Y) ändert, benötigt der Stellantrieb 
einige Sekunden (je nach Änderung bis zu einer 
Minute), um die neue Position zu erreichen.  
Am neuen Positionspunkt sollten das Regelsignal  
(Y) und das Rückmeldesignal (X) gleich groß sein. 
Gleiche Werte des Y- und X-Signals zeigen an,  
dass sich der Stellantrieb jetzt in der gewünschten 
Position befindet und seine Bewegung gestoppt hat. 

Das Rückmeldesignal steht in keinem direkten 
„Verhältnis“ zur Ventilstellung. Der Stellantrieb 
bewegt sich standardmäßig entsprechend einer 
gleichprozentigen Kennlinie (LOG). Dies sorgt  
für optimale Regeleigenschaften in Wasser-/Luft-
Anwendungen. 
Die Kennlinie lässt sich ändern, indem der DIP- 
Schalter Nr. 5 auf ON (EIN) gestellt wird – dann  
folgt der Stellantrieb einer linearen Kennlinie.  
Das Rückmeldesignal bleibt unverändert (stets  
linear) unabhängig davon, in welcher Stellung  
sich DIP-Schalter Nr. 5 befindet. Wenn Sie den DIP-
Schalter Nr. 2 auf ON (EIN) stellen, funktioniert das 
Rückmeldesignal nur in einem Bereich von 2–10 V.

1. 	 Wenn der Stellantrieb zum ersten Mal „aufgeweckt“ 
wird (oder die Stromversorgung aus- und 
wiedereingeschaltet wird bzw. die Reset-Taste 
gedrückt wird), geht er in den Kalibrierbetrieb  
über und justiert den Hub des Stellantriebs  
gemäß des Ventilhubs.

2.	 Wenn der Stellantrieb AME 110 NL/NLX mit einer 
Spannung von 24 V versorgt wird und nicht auf 
einem AB-QM-Ventil montiert ist, führt dies zu 
einem Kalibrierfehler (visuell durch einen Alarm  
an den LEDs erkennbar).

Kalibrierung 3. 	 Wenn die Kalibrierung nicht durchgeführt 
werden kann, fährt der Stellantrieb in seine 
obere Position. Dadurch lässt er sich einfach  
am Ventil montieren, wenn dies im letzten 
Versuch nicht schon erfolgt ist.

4.	 Eine Neukalibrierung wird durch Drücken 
der RESET-Taste oder durch Aus- und 
Wiedereinschalten der Spannungsversorgung 
gestartet.
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LED-Anzeige

Funktion LED-Anzeigemuster LED-Muster

Kalibrierung
 

Wiederholtes Blinken

Der Stellantrieb prüft und kalibriert sich auf den mechanischen Hub des Ventils.

Bewegung

Öffnen
 

Wiederholtes Blinken

Öffnen des AB-QM-Ventils – Die Spindel des Stellantriebs fährt in die eingefahrene Position.

Schließen
 

Wiederholtes Blinken

Schließen des AB-QM-Ventils – Die Spindel des Stellantriebs fährt in die ausgefahrene Position.

Position

Geschlossen 0 % Geöffnet 50–74 % Dauerhaftes Leuchten

Geöffnet 1–24 % Geöffnet 75–99 % Dauerhaftes Leuchten

Geöffnet 25–49 % Geöffnet 100 % Dauerhaftes Leuchten

Reset (-Taste) Halten Sie die Reset-Taste solange gedrückt, bis:

Unter 1 Sekunde = Kalibrierung
2 Sekunden = EIN/AUS-Schalten  
der LED-Anzeige
3 Sekunden oder länger = Normalbetrieb

Schaltfläche klicken 1 Sekunde 2 Sekunden 3 Sekunden

Kalibrierung OFF/ON-LED (AUS/EIN)
   Einmaliges Blinken

Alarm/Fehler (Stellantrieb funktioniert nicht mehr)

Fehler bei der Kalibrierung
    

Dauerhaftes Blinken
Überprüfen Sie, ob der Stellantrieb ordnungsgemäß an das Ventil angeschlossen ist.  

Kalibrieren Sie den Stellantrieb neu.

Ausfall der Spannungsversorgung Dauerhaftes Leuchten
Die Spannungsversorgung hat ein gefährliches Spannungsniveau erreicht  

und der Stellantrieb hat den Betrieb eingestellt. 

Motor funktioniert nicht
  

Dauerhaftes Blinken
Der Motor hat ein Niveau erreicht, auf dem er aufgrund von Schäden oder  

Lebensdauerverschleiß nicht mehr funktioniert. Ein Austausch ist erforderlich.

Interner Fehler
  

Dauerhaftes Blinken
Ein interner Fehler in der Software wurde erkannt. Schalten Sie die Stromversorgung aus und wieder 

ein. Wenn der Fehler weiterhin besteht, kann ein Austausch des Stellantriebs erforderlich sein.

Alarm/Warnung (Stellantrieb funktioniert noch)

Ventilhub reduziert Leuchtet
Stellantrieb hat einen kürzeren Ventilhub erkannt. Ein Spülen des Ventils kann das Problem 

beseitigen. Eine Neukalibrierung stellt den Stellantrieb auf den neuen kürzeren Hub ein.

Innentemperatur zu hoch/zu niedrig
  

Blinkend

Die Umgebungstemperatur hat wahrscheinlich 60 °C überschritten oder ist unter -15 °C gefallen.

Ventileinstellungskonflikt Leuchtet
Der während der Kalibrierung gemessene Ventilhub war zu kurz. Die Einstellung des Ventils prüfen, 

neu einstellen und anschließend neu kalibrieren.

Regelsignal fehlt
 

Blinkend

Im 2-10 V/4-20 mA-Modus wurde ein fehlendes Signal oder ein gebrochener Regelungsdraht erkannt.

Spannungsversorgung außerhalb  
der Grenzwerte

Leuchtet
Die Versorgungsspannung liegt außerhalb des zulässigen Bereichs.  

Überprüfen Sie die Spannungspegel. 

Erzwungene Positionsänderung

  
BlinkendBei anliegender Stromversorgung wurde eine erzwungene Änderung der Stellantriebsposition 

erkannt. Neu kalibrieren, um die Warnung zu löschen. Vermeiden Sie ein Bewegen des Stellantriebs, 
während er unter Spannung steht.

Die LED-Blinkmuster weisen eine Frequenz von 2 Hz auf (die LEDs blinken zweimal pro Sekunde)
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LED-Balkenanzeige

Liegt ein 
Fehler vor?

Liegt eine Warnung vor?

Liegt noch eine 
weitere Warnung vor?

Bewegt sich  
der Stellantrieb?

Bewegung 
anzeigen

Position 
anzeigen

3 Sekunden3 Sekunden

3 Sekunden
Fehler 

anzeigen

Warnung 
anzeigen 3 Sekunden

Warnung 
anzeigen 3 Sekunden

Nein

Ja

Nein

JaNein

Ja

Nein Ja

Pause

Pause

Pause

Flussdiagramm für  
die LED-Leuchtanzeige

Dieses Flussdiagramm lässt sich für ein besseres 
Verständnis der LED-Anzeigen verwenden.  
Die LED-Leuchtanzeige zeigt viele Informationen 
an (Bewegung, Warnung, Position, Fehler usw.). 
In manchen Fällen können innerhalb von  
10–20 Sekunden mehrere Informationen  
auf einmal angezeigt werden. So könnten  
zum Beispiel eine Bewegung, zwei Warnungen 
und eine Position direkt nacheinander  
angezeigt werden.

Wenn mehrere Warnungen und/oder 
Bewegungen durch die LED angezeigt werden, 
wird zwischendurch immer eine kurze Pause 
eingelegt. Tritt jedoch ein Fehler auf, dann 
wird der Fehler als einzige Meldung angezeigt, 
weil der Stellantrieb deswegen nicht korrekt 
funktioniert.
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DIP-Schalter Einstellung
(nur für Inbetriebnahmezwecke)

Der Stellantrieb hat unter der abnehmbaren 
Abdeckung einen DIP-Schalter zur 
Funktionsauswahl. 
 
Mit dem Schalter können folgende Funktionen 
ausgeführt werden:

• 	 DIP 1: 
	 U/I – Wahlschalter für die Art des 

Eingangssignals 
	 In der OFF-Position wird ein 

Spannungseingang ausgewählt.
	 In der ON-Position wird ein  

Stromeingang ausgewählt.

•	 DIP 2:  
0/2 – Wahlschalter für den 
Eingangssignalbereich 

	 In der OFF-Position liegt das Eingangssignal 
im Bereich von 0 bis 10 V (Spannungseingang) 
oder 0 bis 20 mA (Stromeingang).

	 In der ON-Position liegt das Eingangssignal 
im Bereich von 2 bis 10 V (Spannungseingang) 
oder 4 bis 20 mA (Stromeingang).

•	 DIP 3:  
D/I – Wahlschalter für direkt  
oder invers wirkende Funktion 

	 In der OFF-Position wirkt der Stellantrieb 
direkt (die Antriebsstange wird mit 
zunehmender Spannung eingefahren).

	 In der ON-Position wirkt der Stellantrieb 
invers dazu (die Antriebsstange wird mit 
zunehmender Spannung ausgefahren).

•	 DIP 4: 
NORMAL/SCHNELL – 
Geschwindigkeitswahlschalter 

	 In der OFF-Position wird die normale 
Stellgeschwindigkeit von 12 s/mm ausgewählt.

	 In der ON-Position wird die schnellere 
Stellgeschwindigkeit von 3 s/mm ausgewählt.

•	 DIP 5:  
LOG/LIN – Wahlschalter logarithmischer 
(gleichprozentiger) oder linearer 
Durchfluss

	 In der OFF-Position ist der Durchfluss 
des Ventils gemäß dem Regelsignal 
gleichprozentig (LOG).

	 In der Position ON ist die Ventilposition 
gemäß dem Regelsignal linear (LIN).

•	 DIP 6:
	 ---/ASTK – Antiblockierfunktion
	 In der OFF-Position (---) ist die Funktion 

ausgeschaltet. 
	 In der ON-Position (ASTK) wird die periodische 

Ventilbewegung eingeschaltet. Der Stellantrieb 
bewegt sich 2 mm nach oben und unten  
und betätigt das Ventil alle sieben Tage. 

	 Bei dieser Funktion wird das Ventil periodisch 
bewegt, um ein Blockieren bei abgeschalteter 
Heizung/Kühlung zu verhindern.

•	 Reset-Taste:  
Wenn die Reset-Taste nur kurz (weniger  
als 1 Sekunde) lang gedrückt wird (Klicken), 
geht der Stellantrieb zur Kalibrierung über.

	 Wird die Reset-Taste hingegen mindestens 
2 Sekunden lang gedrückt gehalten, können 
Sie (außer für Fehler/Warnungen) zwischen 
LED-Anzeige und OHNE LED-Anzeige 
umschalten.

Anmerkung: 
Werkseinstellung: Alle Schalter befinden sich in der Position OFF.
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1.	 Trennen Sie die Spannungsversorgung
2.	 Entfernen Sie die Abdeckung
3.	 Bewegen Sie den Stellantrieb mit dem Knopf 

für den Handbetrieb nach oben/unten
4.	 Bringen Sie die Abdeckung wieder an

Handverstellung  
(nur für Servicezwecke)

Achtung:
Die Verstellung des 
Antriebs bei eingeschalteter 
Stromversorgung nicht 
manuell vornehmen!

Abmessungen (mm)

5.	 Stellen Sie sicher, dass Netzkabel und 
Abdeckung an der korrekten Position 
angebracht werden (ein unsachgemäßer 
Zusammenbau kann die Schutzart IP54 
beeinträchtigen)

6.	 Schließen Sie die Spannungsversorgung 
wieder an
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Der AME 110 ist ein leistungsfähiger Stellantrieb 
für gewerbliche HLK-Anwendungen. Er bietet 
eine präzise Wasserdurchflussregelung und 
verbessert dadurch die Systemeffizienz sowie 
den Komfort für die Bewohner. Der AME 110 NL/
NLX, der von Danfoss zur nahtlosen Integration 
mit AB-QM-Ventilen, Raumreglern und 
fortschrittlichen Gebäudemanagementsystemen 
(BMS) entwickelt wurde, zeichnet sich durch 
seine einzigartigen Leistungsmerkmale aus, die 
für eine optimale Leistung und Zuverlässigkeit 
sorgen.

Mechanische Spezifikationen:
Nennkraft: 150 N.
Hublänge: 7,5 mm.
Betriebsart: Modulierend.
Auflösung: Min. 450 Schritte  
(bei 10 % Ventileinstellung)
Positionsgenauigkeit: ± 0,1 mm.
Geschwindigkeit des Stellantriebs: 12 oder  
3 s/mm – zur Flexibilität bei der Ventilregelung.

Elektrische Spezifikationen:
Spannungsversorgung: 24 V AC/DC, 50/60 Hz.
Leistungsaufnahme: 1 W DC, 1,1 VA AC.
Regelsignal: 0(2)-10 V DC oder 0(4)-20 mA,  
für Flexibilität bei der Systemintegration.
Rückmeldesignal für die NLX-Version:  
0(2)-10 V DC, zur genauen Überwachung  
der Ventilposition.

Eigenschaften:
In ein und demselben Produkt sind 
sowohl logarithmische als auch lineare 
Kennlinieneinstellungen verfügbar.  
Dadurch ist eine optimierte Regelung  
auf Basis Ihrer spezifischen 
Anwendungsanforderungen möglich.

Kalibrierung: Eine automatische elektronische 
Kalibrierung beim Einschalten dient zur 
Erkennung des Öffnungs- und Schließpunkts  
des Ventils.

Antiblockierfunktion: Unser Getriebestellantrieb 
verfügt über eine wählbare Antiblockierfunktion, 
die Blockierungen des Ventils verhindert und 
einen reibungslosen, zuverlässigen Betrieb 
gewährleistet.

Ausschreibungstext Signale im Stellantriebsbetrieb:  
Der Stellantrieb verfügt über LED-Signale zur 
Anzeige seines Betriebsmodus, unter anderem 
von Betrieb, Standby- und Kalibriermodus sowie 
verschiedene Fehlermodi, die eine schnelle  
und einfache Störungssuche ermöglichen.

Der direkt oder invers wirkende Stellantrieb  
ermöglicht eine einfache Wahl zwischen 
dem direkt oder invers wirkenden Betrieb 
und passt sich an unterschiedliche 
Regelsystemanforderungen an.

Betrieb mit manueller Handverstellung: 
Im Falle eines Stromausfalls oder bei 
Wartungsarbeiten kann der Stellantrieb manuell 
betrieben werden, wobei eine kontinuierliche 
Ventilregelung gewährleistet wird.

Umgebungsbedingungen:
Betriebstemperaturbereich: -10 °C bis +55 °C
Schutzart: IP54 – sie bietet Schutz gegen das 
Eindringen von Staub und Wasser aus allen 
Richtungen und sorgt so für Robustheit  
und Langlebigkeit. Dadurch ist die Montage  
der AB-QM-Ventile in alle Richtungen möglich.
Luftfeuchtigkeit: 5 % bis 95 % rel. LF, 
nichtkondensierend.

Kompatibilität:
Ventiltypen: Speziell entwickelt für die 
druckunabhängigen AB-QM-Regelventile  
von Danfoss.
Halogenfreies Kabel: Der Stellantrieb wird 
standardmäßig mit einem 1,5 m langen 
halogenfreien Kabel geliefert. Zusätzlich sind 
Kabellängen von 2,5 m und 5 m erhältlich.

Konformität und Normen:
EMV-Richtlinie 2014/30/EU EN 60730-1,  
EN 60730-2-14
RoHS 2011/65/EU Norm EN IEC 63000
Niederspannungsrichtlinie – die 
Sicherheitsgewährleistung wird nach  
EN 60730-1 und EN 60730-2-14 geprüft.


